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Liebe Freundinnen und Freunde von Khublei,  

und schon sind wir wieder mit Neuigkeiten aus 
Meghalaya und unserem Verein bei Euch.  

 

Zu unserer großen Freude und 
Überraschung fand sich bereits kurz 
nach Herausgabe unseres letzten Kuno 
Nr. 7 eine Patenmutter für Dahunlang, 
die aufgrund ihrer Bedürftigkeit 

dringend auf eine Patenschaft angewiesen war. 
Unser herzliches Vergelt´s Gott geht an die 
Sponsorin. Und Willkommen Dahunlang in unserer 
„Khublei-Familie“.  

 

Im Rahmen unserer Patenschaften haben wir viele 
sehr positive Rückmeldungen zu unserer 
innovativen Besonderheit erhalten, die wir kürzlich 
unseren Pateneltern vorgestellt haben: 
Per persönlichem und DSGVO-
konformen Link in eine Cloud 
können die Paten jetzt auf Fotos, 
Stammblatt, Patenberichte etc. 
ihrer jeweiligen Patenkinder 
zugreifen. Wir haben mit der 
„papierlosen“ Verwaltung der Patenschaften 
begonnen. Das ist ein großer Fortschritt und wir 
sind sehr stolz darauf. 

 

Kaum ist unser 
„Glücksbote“ unterwegs, 
haben uns bereits die 
ersten Bestellungen für 
Weihnachtsgeschenke 
der Pateneltern für ihre 
Patenkinder erreicht. 
Gern erinnern wir uns an 
die Fotos der letzt-
jährigen Weihnachtsfeier 
mit Übergabe der 
Geschenke, die viele 

Kinderaugen zum Leuchten brachte. Die meisten 
von ihnen hatten so etwas noch nicht erlebt. 

  

 

Bei uns hat sich echtes 
Gänsehautgefühl eingestellt: 
Wir haben es dank Eurer Hilfe 
und Unterstützung geschafft, 
20 robuste Nähmaschinen 
finanziell zu sichern. Diese 

können jetzt angeschafft werden. Vielen Dank für 
die vorwärts gerichtete Perspektive für die 
bedürftigen Frauen. 
Die 3-monatigen Näh- und Schneiderkurse können 
jetzt in Jowai beginnen. 

 

Im September waren wir wieder bei der 
Internationalen Woche im Landkreis Bamberg mit 
zwei Veranstaltungen aktiv dabei. 
Wir hatten zum Vortrag mit Reiseimpressionen aus 
Meghalaya von Gerhard in das Schloss in Trunstadt  
eingeladen. 

 



  
 

Beim Kochkurs unter der 
Leitung unseres Mitglieds 
Monika Hofmann wurde 
die Schulküche in Steg-
aurach unter dem Motto 
„Gesund kochen nach 
Ayurveda“ von indischen 
Aromen durchzogen. 

Gerhards geplanter Vortrag 
im Schwimmverein Bamberg 
mussten wir leider kurzfristig 
wegen einer massiven 
Lebensmittelvergiftung mit 
einem 1 ½-wöchigem Krankenhausaufenthalt 
absagen. Er ist zwischenzeitlich wieder gesund und 
wird ihn zu einem späteren Zeitpunkt nachholen. 

 

Am 26. Oktober 2022 waren in 
Meghalya vorsichtshalber alle 
Schulen geschlossen. Von unserer 
Presse wurde kaum darüber 
berichtet, dass sich über dem 
Indischen Ozean der Zyklon Sitrang entwickelt 
hatte, der auf Bangladesh und Meghalaya 
zusteuerte. Glücklicherweise kamen keine 
Menschen direkt zu Schaden. Jedoch hatte Sitrang 
auf den Feldern vor der anstehenden Reis- und 
Gemüseernte große Schäden angerichtet. Es ist mit 
erheblichen Ernteausfällen zu rechnen. 

 

Eine Untersuchung über die Schulabbrecher-Rate in 
ganz Indien setzt Meghalaya leider mit 39,2 % auf 
den traurigen ersten Platz der indischen 
Bundesstaaten. Das ist knallharte Realität! 
  

 

Es ist zugleich eine deutliche Bestätigung der 
Dringlichkeit und Wichtigkeit der von uns 

vermittelten Kinderpatenschaften. Ihr helft an der 
richtigen Stelle. Danke dafür! 

 

Wie sieht es aktuell mit dem Neubau unserer Higher 
Secondary School in Mooralong/Jowai aus? Die 
starken Monsunregen im April/Mai haben bei den 
Bauarbeiten zu Verzögerungen geführt. In Folge der 
heftigen Regenfälle hat die Baubehörde wegen der 
Hanglage der Schule eine zusätzliche Stützmauer 
vorgeschrieben. Die Arbeiten gehen weiter. 

 

 

Auf Einladung des Schauspielers Daniel Seniuk vom 
ETA Hoffmann Theater in Bamberg durften wir in 
der Late-Night-Show „ETA trifft …“ am 4. November 
in der bis auf den letzten Platz gefüllten Treffbar 

unseren Verein mit den 
Hilfsprojekten in Form eines 
Kurz-Interviews vorstellen – 
für uns ein ganz neues 
Terrain! 

Die in diesem Zusammenhang vom Publikum 
erbetene Spende wurde uns am Ende vom 
Schauspielteam mit Freude überreicht.  

 

Ob wir die „100“ noch in 
diesem Jahr vollkriegen? 
Mit Beginn November 
zählen wir 94 Mitglieder! 
In unseren Köpfen schwebt 
seit Vereinsgründung das 
Traumziel „100“. 
Wir freuen uns über jeden weiteren Zugang. ;-) 

 

Wir wünschen Euch einen nicht zu kalten Start in 
den Winter und eine schöne und besinnliche 
Adventszeit.  

Ein herzliches „Dankeschön“ für Eure Mitwirkung 
und Euer Interesse. 

Euer Khublei-Vorstands-Team 
Gerhard + Ulrike Albert, Christine Wolf, Thomas Zens 


